
IMPRESSUM: Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Hans Unger; Redaktionsteam Ortsteile: Elke Kainz, Astrid Ulreich-Edenhofer; 
Grafik & Design: seier.com; Fotos: zVg.

Amtliche Mitteilung. Zugestellt durch Post.at

INFO
Erscheinung vierteljährlich · 87. Ausgabe · WINTER 2024

G E M E I N D E

INHALT
• Bgm. Hans Unger informiert . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     2

• Aus der Großgemeinde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      3 - 11

• Offenes Ohr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                  4 - 5  

• Aus den Ortsteilen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         12 - 16

• Wir gratulieren. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                   17

• Unsere Kids . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               18 - 23

• Gemeindepolitiker informieren. . . . . . . . . . . . . . . . . .                   24

• Ärztebereitschaftsdienste. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       28

Wir wünschen besinnliche Weihnachten Wir wünschen besinnliche Weihnachten 
und ein glückliches, gesundes neues Jahr 2025 voller schöner Momente und ein glückliches, gesundes neues Jahr 2025 voller schöner Momente 

mit  Gesundheit, Wärme, Glück und Freude im Herzenmit  Gesundheit, Wärme, Glück und Freude im Herzen
Bürgermeister Hans Unger Bürgermeister Hans Unger 

und die Vertreter und Mitarbeiter der Gemeinde Oberschützenund die Vertreter und Mitarbeiter der Gemeinde Oberschützen



2

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Oberschützen,

ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu und ich möchte  
diese Gelegenheit nutzen, um gemeinsam mit Ihnen auf das Jahr 
2024 zurückzublicken.

Besonders prägend war die Hochwasserkatastrophe, die uns alle 
auf eine harte Probe gestellt hat. Doch inmitten dieser schwierigen 
Zeit haben Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, einen bemerkens-
werten Zusammenhalt bewiesen. Mein herzlicher Dank gilt allen 
Einsatzkräften, Helferinnen und Helfern, die unermüdlich im Ein-
satz waren, sowie allen, die mit großzügigen Spenden einen Beitrag 
geleistet haben. Dank Ihrer Unterstützung konnte im Rahmen un-
serer Spendenaktion, die mit dem Konzert „Die Mayerin“ einen krö-
nenden Abschluss fand, die beeindruckende Summe von € 44.838,– 
gesammelt werden. Diese Mittel werden nun gezielt eingesetzt, um 
die Betroffenen in unserer Gemeinde zu unterstützen. Mein Dank 
gilt auch den Kindern der Volksschulen Oberschützen und Unter-
schützen, die mit ihren Beiträgen das Konzert bereichert haben.

Auch in Sachen Nachhaltigkeit konnten wir wichtige Fortschritte 
erzielen. Die Photovoltaikanlagen auf unseren Gemeindegebäuden 
wurden fertiggestellt. Mit einer Gesamtleistung von 76 kWp produ-
zieren sie rund 80.000 kWh Strom pro Jahr. Dieser wird teilweise für 
den Eigenbedarf genutzt, teilweise in die Energiegenossenschaft 
eingespeist und der Rest verkauft. Nach der Umstellung der Stra-
ßenbeleuchtung ist dies ein weiteres wichtiges Projekt, das unsere 
Gemeinde zukunftsfähig macht.

Ein weiteres zentrales Vorhaben ist der Ausbau der Fernwärme, der 
im kommenden Jahr fortgesetzt wird. Nähere Informationen dazu 
erhalten Sie direkt von der Burgenland Energie in einem geson-
derten Schreiben.

Wie Sie sich bereits aus den Medien erfahren haben, befinden sich 
die Gemeinden in einer finanziell schwierigen Situation. Das hat ei-
nerseits mit den nur leicht steigenden Steuereinnahmen des Bundes 
zu tun, zum Hauptgrund jedoch damit, dass das Land Burgenland 
uns immer mehr von diesem Geld, das vom Bund kommt, abzieht. 
Nachfolgend können Sie sich in der Tabelle selbst ein Bild machen. 
Vergleicht man 2024 mit 2025, erhält die Gemeinde Oberschützen 
450.000 Euro weniger vom Land. Dieses Geld fehlt uns leider.

Zum Glück haben wir bereits im vergangenen Jahr mit diversen Ein-
sparungen und Abgabenanpassungen vorgesorgt, damit unsere 
Gemeinde gut durch das Jahr 2025 kommt. Trotzdem fordere ich 
das Land dringend auf, die Gemeinden nicht weiter auszuhungern. 
Es kann nicht sein, dass die finanzielle Last immer mehr auf uns ab-
gewälzt wird, während wir dennoch verpflichtet sind, die notwen-
dige Infrastruktur und Dienstleistungen für unsere Bürgerinnen und 
Bürger aufrechtzuerhalten.

Nähere Details können gerne bei den Bürgermeisterstammtischen 
im Frühjahr besprochen werden. Ich lade Sie herzlich ein, sich aktiv 
einzubringen und gemeinsam mit uns über Lösungen zu diskutie-
ren, damit unsere Gemeinde auch in Zukunft lebenswert bleibt.
Ich danke Ihnen für das vergangene Jahr voller Begegnungen, Ge-
spräche und gemeinsamer Fortschritte. Ihnen und Ihren Familien 
wünsche ich ein frohes Weihnachtsfest, erholsame Feiertage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.
  

Herzlichst
Bürgermeister Hans Unger

BÜRGERMEISTER HANS UNGER

2022 2023 Vorschau 2024 Vorschau 2025
Ertragsanteile vom Bund € 2.337.455 € 2.337.289 € 2.416.500 € 2.387.800

Abzüge durch das Land Burgenland € 773.290 € 974.773 € 1.019.800 € 1.430.400

Auszahlung an die Gemeinde Oberschützen € 1.564.165 € 1.362.516 € 1.396.700 € 957.400

Prozent Abzüge 33,08% 41,71% 42,20% 59,90%
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AUS DER GROSSGEMEINDE
„PINKER PLAUSCH“  
ZUGUNSTEN DER KREBSHILFE

Am 25. Oktober veranstaltete das Community Nursing Team 
gemeinsam mit den Gesunden Dörfern Oberschützen und Bad 
Tatzmannsdorf sowie der Krebshilfe Burgenland auf der Freiluft-
bühne in Bad Tatzmannsdorf einen „Pinken Plausch“. 

Gemeinsam mit zahlreichen BesucherInnen machte man auf das 
Thema Frauengesundheit aufmerksam und setzte ein Zeichen. 
Am Programm standen eine Lesung von Dr. Eva Just, ein Vor-
trag über Brustgesundheit, Brustkrebsfrüherkennung und HPV 
von Prim. Dr. Kurt Resetarits und Achtsamkeitsübungen von Prof. 
Dr. Ute Seper. Im Rahmen der Veranstaltung kamen € 350,– an 
Spenden für die Krebshilfe zusammen. 

2 ½ JAHRE PILOTPROJEKT  
COMMUNITY NURSING

Das Community Nursing Pilotprojekt in Oberschützen und 
Bad Tatzmannsdorf endet mit 31.12.2024.

Die Community Nurses haben bisher 
•	 über 70 KlientInnen betreut
•	 mehr als 20 Veranstaltungen organisiert
•	 ca. 220 Hausbesuche durchgeführt
•	 ca. 100 Beratungen in der Sprechstunde durchgeführt
•	 ca. 70 präventive Hausbesuche durchgeführt
•	 ca. 5.500 Kilometer im Dienst zurückgelegt.

Unsererseits ein herzliches Dankeschön an Bürgermeister 
Hans Unger und die Gemeinde Oberschützen für die gute Zu-
sammenarbeit!

Auch an Sie, werte Ortsbevölkerung, vielen Dank!
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OFFENES OHR
CHRISTBAUMABHOLUNG
Die Christbaumentsorgung bzw. der Abholservice nach den 
Weihnachtsfeiertagen wird auch 2025 von der Gemeinde Ober-
schützen organisiert: Der Christbaum soll um 7 Uhr vor Ihrer Lie-
genschaft deponiert sein: in Oberschützen am 7. Jänner, in Unter-
schützen am 8. Jänner, in Willersdorf am 8. Jänner, in Aschau im 
Burgenland am 9. Jänner, in Schmiedrait am 9. Jänner. Das Team 
des Bauhofes sammelt die von Schmuck und Lametta befreiten 
Bäume ein.

HUNDE IN DER GEMEINDE
Wir dürfen in Erinnerung rufen, dass Hundehalter in der Gemein-
de Oberschützen Pflichten haben. Hunde sind in der Gemeinde 
anzumelden und Daten und Chipnummer bekannt zu geben. Die 
Hunde müssen laut Verordnung an der Leine gehalten werden 
oder einen Maulkorb tragen. Der Hundekot muss weggeräumt 
werden. Die Verordnung kann auf der Homepage nachgelesen 
oder in der Gemeinde ausgedruckt werden. 

FAIRNESS IM STRASSENVERKEHR
Geschätzte 31.000 Radverkehrsunfälle gibt es in Österreich pro 
Jahr (Schätzung: KFV, Kuratorium für Verkehrssicherheit). Eine 
der Gefahrensituationen ist, dass plötzlich geöffnete Fahrzeugtü-
ren Radfahrer zu Fall bringen („dooring“ von engl. door = Tür). Wer 
die Autotür öffnet, muss sich vergewissern, dass dadurch keine 
anderen Verkehrsteilnehmer gefährdet werden. Das gilt fahr-
bahnseitig u.a. für Radfahrer, gehsteigseitig für Fußgänger, Kinder 
mit Spielzeugfahrzeugen etc.

Dahinter fahrende Fahrzeuglenker müssen andrerseits damit 
rechnen, dass Radfahrer (entgegen dem Rechtsfahrgebot) min-
destens 1,2 m Abstand zu parkenden Fahrzeugen halten dürfen.

Hinweis: Die genauen Bestim-
mungen der Straßenverkehrs-
ordnung findet man auf www.ris.
bka.gv.at und in Broschüren, u.a. 
„Regeln fürs Radeln“ auf radlob-
by.at. 

© Grafik und Fotos: Radlobby Südburgenland

GEMEINDESERVICE - GRABSTELLENAUFLÖSUNG
In unserer Gemeinde werden aufgelassene Grabstellen von den 
Mitarbeitern des Bauhofs geräumt. Die nächste Räumung findet 
Anfang März statt. Sollten Sie noch Interesse haben, können Sie 
gerne ein Schriftstück an die Gemeinde richten oder persönlich 
vorbeikommen. Die Kosten von rund 500,-- Euro für die Grabauf-
lösung werden zu 100 % von der Gemeinde übernommen.  

FERNWÄRME IN OBERSCHÜTZEN – 
INTERESSE AN EINEM ANSCHLUSS
In diesem Jahr wurden die Augasse, der Hauptplatz sowie Teile 
der Herrengasse mit einer Fernwärmeleitung der Burgenland En-
ergie ausgestattet. Wenn Sie in einer dieser Gassen wohnen und 
Interesse an einem Anschluss haben, bitten wir Sie, sich so bald 
wie möglich beim Vertriebsteam der Burgenland Energie unter 
der Telefonnummer 0664/395 43 22 zu melden.

Bitte beachten Sie: Sobald im Frühsommer die Deckschicht der 
Straße aufgetragen wird, ist ein Anschluss erst in einigen Jahren 
wieder möglich. Zögern Sie daher nicht, rechtzeitig Kontakt auf-
zunehmen, um die Möglichkeit eines Anschlusses zu nutzen.

Tipp: Für den Umstieg von einer Öl- oder Gasheizung auf Fern-
wärme gibt es eine Bundesförderung von bis zu 15.000 Euro und 
eine Landesförderung bis zu 3.500 Euro. 

Weitere Infos finden Sie hier: 

BUNDESFÖRDERUNG:
www.umweltfoerderung.at/privatpersonen/kesseltausch-ein-
zweifamilienhaus

LANDESFÖRDERUNG:
www.burgenland.at/themen/bauen/wohnen/energie-neu/son-
derfoerderaktion-2023-tausch-von-fossilen-heizsystemen-
auf-hocheffiziente-alternative-heizsysteme/

IHR GRAWE 
KUNDENBERATER:

Mag. Marek KOSTECZKA
Tel. 0664/844 23 96
marek.kosteczka@grawe.at

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen

Fonds • Bausparen • Leasing

www.grawe.at

Die Versicherung auf Ihrer Seite.
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MIX-SAMMLUNG UND EINWEGPFANDSYSTEM
Ab 1. Jänner 2025 werden österreichweit ein neues Einwegpfandsystem und die Mixsammlung eingeführt. Im Burgenland können 
dann Kunststoff- und Metallverpackungen gemeinsam im Gelben Sack oder der Gelben Tonne entsorgt werden. So wird das Recy-
cling erleichtert und wertvolle Rohstoffe werden geschont.

MIXSAMMLUNG IM BURGENLAND
Im Zuge der Umstellung werden die blauen Tonnen für Metallverpackungen ab Jänner 2025 abgezogen. Bei Bedarf können größere 
Mengen an Verpackungen über die Abfallsammelstellen entsorgt werden. Gelbe Säcke sind jederzeit beim Gemeindeamt erhältlich. 
Bitte entsorgen Sie nur leere Verpackungen und trennen Sie leicht trennbare Materialien, wie etwa den Deckel vom Joghurtbecher.

NEUES PFANDSYSTEM
Ab 1. Jänner 2025 wird auf Einweg-Kunststoffflaschen und Getränkedosen (Fertiggetränke) von 0,1 bis 3 Liter ein Pfand von 25 Cent 
erhoben. Die betroffenen Verpackungen sind mit einem Pfandlogo gekennzeichnet und können bei allen Verkaufsstellen unzerdrückt 
und mit Etikett zurückgegeben werden. Verpackungen ohne Pfandsymbol werden weiterhin über den Gelben Sack oder die Gelbe 
Tonne entsorgt. Ausnahmen gelten unter anderem für Getränkekartons, Beikostflaschen und Flaschen für Milchprodukte.

Für weitere Informationen erreichen Sie uns kostenlos am Mülltelefon unter 08000 806154 
oder besuchen Sie uns online unter www.bmv.at.

NEU AB 1. JÄNNER 2025

RICHTIG MÜLL TRENNEN – auf einen Blick! Gültig ab 1. Jänner 2025 
Neu ab 2025: österreichweiter Pfand auf Einweg-Kunststoff-Getränkeflaschen und Getränkedosen (Rückgabe im Handel) 

Stand: 28.11.2024 

KATEGORIE BESCHREIBUNG 

Weißglas farblose Einwegglas-Flaschen wie Marmelade- und Gurkengläser, Medikamentenfläschchen (leer), …  

Buntglas farbige Einwegglas-Flaschen wie Marmelade- und Gurkengläser, Medikamentenfläschchen (leer), …  

WICHTIG! Es gehören keine Flach-, Spiegel-, Kristall- und Drahtgläser, Porzellan- und Tonwaren oder Kerzengläser zum Weiß- oder Buntglas.  

Gelber Sack  
Gelbe Tonne 
(neu ab 2025:  
Metall- und 
Leichtverpackungen) 

Kunststoffflaschen (z.B. für Getränkeflaschen ohne Pfand, Körperpflege- und Reinigungsmittel), Kunststoffbecher (Joghurt- und 
Trinkbecher), Kunststofffolien und -säcke (Haushalts- und Verpackungsfolien sowie Haushaltssäcke, z.B. Tragtaschen), Kunststoffkanister 
und -eimer (sofern sie nicht zu viel Platz verbrauchen, ansonsten bitte in die Abfallsammelstelle bringen), Plastiksackerl, 
kunststoffbeschichtete Kartons, Getränkekarton (Milchkarton, Suppen- und Kaffeebeutel), Kunststoffdeckel und -verschlüsse sowie -
tuben (z.B. Zahnpasta), Jute- und Kartoffelsäcke, Blister-Verpackungen (z.B. Tabletten), Obst- und Fleischtassen (geschäumt), 
Styroporverpackungen (Verpackungschips), Schaumgummiverpackungen, Holzkisterl (z.B. Obst), Tierfutterdosen, Alufolien, Aludeckel 
von Joghurtbechern, Kronenkorken, Konservendosen, Metallverschlüsse, Aluschalen, Spraydosen (leer), … 

WICHTIG! Kanister aus landwirtschaftlicher Nutzung mit Gefahrensymbol (giftig und gesundheitsgefährdend) gelten als Problemstoffe und sind in der ASS zu 
entsorgen. 

Karton, Papier Papier, Kartonagen, Pappe, Wellpappe, Zeitungen, Kataloge, Zeitschriften, Prospekte, Bücher, Schulhefte, …  

WICHTIG! Es gehören keine Verbundmaterialien (z.B. Getränkekartons), Kunststoffumhüllungen (z.B. Katalogverpackungen) in die Altpapiertonne. 

Restmüll 
Babywindeln, Staubsaugerbeutel, Glühbirnen, Flach-, Kristall- und Spiegelglas, kaputte Haushaltsgegenstände, Spielzeug, Stoffreste, 
kaputte Schuhe, Gummi, Leder, Asche, Röntgenbilder, Kehricht, Fettpapier, Hygieneartikel, Einwegspritzen ohne Nadeln, 
verschmutzte Verpackungen, Halogenlampen, …  

WICHTIG! Es gehört kein Bauschutt in den Restmüll. Defekte Elektrogeräte gehören in die ASS. 

Eigenkompostierung 
oder Biotonne 

biogene Abfälle aus Küche und Garten wie z.B. Speisereste, Blumen, Teebeutel, Kaffeefilter und -sud, Obst- und Gemüseabfälle (auch 
Orangen- und Zitronenschalen), Laub, Strauch- und Rasenschnitt, Knochen, Papiertaschentücher, Küchenpapier/-rolle, … 

Abfallsammelstelle (ASS) 
in der Gemeinde 
oder Regionale 
Abfallsammelstelle (RAS) 

Sperrmüll Problemstoffe Elektro-Altgeräte Batterien Lampen Altholz (behandelt) 
Blumenkisten, 
Polstermöbel, 
Matratzen, … 

Altfette und -öle, 
Lacke, Säuren, 
Pflanzenschutzmittel, 
Altmedikamente, 
Einwegspritzen, … 

Fernsehgeräte, 
Drucker, Kühl-
schranke, LED-
Lampen, Wasch-
maschinen, Föhn, … 

Lithium-Batterien, 
Lithium-Ionen-Akkus, 
Autobatterien, 
Gerätebatterien, … 

Energiesparlampen, 
Quecksilber-
Dampflampen, 
Leuchtstoffröhren, 
… 

Spanplatten, 
Möbel (zerlegt), 
Parkett, lackierte 
und geleimte 
Hölzer, … 

 

 

Mehr 
Informationen 
finden sich im 
Mülltrenn ABC 
auf bmv.at oder 
QR-Code 
scannen 
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AUS DER GROSSGEMEINDE

Das war das

Gmuafeist 2024
Ende Oktober lud die Gemeinde Oberschüt-
zen mit den austragenden Vereinen zum 
Gmuafeist ins Haus der Volkskultur ein. Zahl-
reiche Gäste waren gekommen, um den Auf-
führungen der Kindergärten und Volksschu-
len zu lauschen. 
Im Anschluss wurde zum Frühschoppen mit 
der musikalischen Umrahmung von Fer-
dinand geladen. Für die Kulinarik sorgten Ca-
tering Ulreich, die Feuerwehr Oberschützen, 
der Seniorenbund Oberschützen, der Mu-
seumsverein und die Studentenverbindung. 
Ein herzliches Dankeschön für das gelungene 
Gmuafeist. 
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AUS DER GROSSGEMEINDE
BENEFIZKONZERT – DIE MAYERIN

Am ersten Adventsonntag lud die Gemeinde Oberschützen zum 
Benefizkonzert "Die Mayerin – Weihnachtstour unplugged" ein. 
300 ZuhörerInnen und Gemeinderäte kamen der Einladung ger-
ne nach. Die Mayerin sorgte für eine tolle Einstimmung auf die 
besinnliche Adventzeit. Auch im heurigen Jahr wurden wieder 
unsere Schulen eingeladen mitzumachen. Die Kinder der Volks-
schule Oberschützen und Unterschützen brachten gemeinsam 
mit der Mayerin die evangelische Kirche zum Beben. Die Eintritts-
spenden in Höhe von € 2.625,– wurden auf das Hochwasserspen-
denkonto eingezahlt. 

Ein herzliches Dankeschön an Ulrike Mayer, die evangelische 
Pfarr- und Muttergemeinde, Erika Krutzler und allen die zu dem 
sehr gelungenen Benefizkonzert beigetragen haben. Im Rahmen 
der Veranstaltung konnten wir auch zahlreiche Spender für die 
Hochwasserhilfe in der Gemeinde begrüßen. Von Herzen danken 
wir allen SpenderInnen.

BÜCHEREI OBERSCHÜTZEN
In unserer Gemeinde 
hat die Bibliothek ei-
nen besonderen Platz 
im Herzen des Ortes, 
gleich neben dem 
Gemeindeamt. 

Im November wurde 
die 800. Leserin Bi-
bliotheksdatenbank 
eingetragen. Mit einem beeindruckenden Bestand von 8000 Me-
dien bietet die Bibliothek eine breite Palette an Büchern und Hör-
büchern, DVDs und Tonies bis hin zu Zeitschriften. Die Bibliothek 
ist 8 Stunden pro Woche geöffnet. Über die Website können Nut-
zer den Online-Katalog durchstöbern und Medien reservieren. 
News werden aktuell auf Facebook gestellt.  
Wir laden bereits jetzt zur jährlichen Langen Nacht der Biblio-
theken im April und dem Jubiläumsfest am 14. Juni ein. 
Den Erfolg tragen die 7 ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen die für 
den reibungslosen Betrieb und das Wohlfühlambiente sorgen. 

STIMMSALAT

DIE Kantorei Oberschützen hatte im Oktober den Wiener Chor 
„Stimmsalat“ zu Gast. Gemeinsam mit jenem lud sie zu zwei Kon-
zerten in Oberschützen und Bad Tatzmannsdorf. 

DREILÄNDERECKTREFFEN

Am 13. November lud die Gemeinde Oberschützen zum Treffen 
der Dreiländereck-Gemeinden in die Pizza Bella ein. 

Traditionell findet das Treffen jedes Jahr in einer der Gemeinden 
statt. Sowohl für die Bürgermeister als auch die Amtsleiter und 
für die Gemeindebediensteten ist es nicht nur eine Vernetzung, 
sondern auch ein wichtiger Austausch über aktuelle Themen und 
Herausforderungen über die Landesgrenzen.  

MOBILE MASSAGE 
MARKUS GRABENHOFER

WILLERSDORF 90
7432 OBERSCHÜTZEN

0664/64 39 435
Termin nach Vereinbarung

Klassische Massage · Lymphdrainage · Fußreflexzonenmassage u.v.m.
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AUS DER GROSSGEMEINDE
3 JAHRE GMOATAXI
NEU: Apothekenservice => Dienstag und Donnerstag
 
Sie sind rezeptge-
bührenbefreit? Wir 
holen Ihre Medika-
mente gratis aus 
der neuen Apotheke 
Oberschützen ab. Die 
Kosten dafür werden 
von der Gemeinde 
Oberschützen über-
nommen.

Einzige zusätzliche 
Voraussetzung neben der Rezeptgebührenbefreiung ist, dass Sie 
Ihre Medikamentenbestellung am Dienstag oder Donnerstag bis 
spätestens 09.30 Uhr in der Ordination Dr. Barbara ZALKA aufge-
ben. Dort wird dann ein Rezept ausgedruckt und vom GmoaTaxi 
abgeholt. Die Lieferung der Medikamente erfolgt am selben Tag 
ab ca. 11.00 Uhr bis spätestens 16.30 Uhr.

Für Mitglieder des Vereins MIO/GmoaTaxi gibt es keine Ände-
rungen, Fahrten zur Abholung von Medikamenten sind jederzeit 
zu unseren Dienstzeiten möglich.

WEIHNACHT IN DER TAGESSTÄTTE

Vorweihnachtliche Stimmung in der Senioren-Tagesstätte der 
Diakonie-Hauskrankenpflege in Oberschützen. Das Programm 
umfasst mentale und körperliche Fitness, Spiel und Unterhaltung 
und natürlich gewohnte und lieb gewordene Alltagstätigkeiten im 
Jahreslauf.

ERNTEDANK
Am ersten Sonntag im 
Oktober lud die evan-
gelische Pfarrgemein-
de Oberschützen zum 
Erntedank-Gottesdienst 
ein.  Gott für die Ernte zu 
danken, gehörte zu al-
len Zeiten zu den religi-
ösen Grundbedürfnis-
sen. Traditionell wurde in 
der Kirche der Altar ge-
schmückt. Die Erntekro-
ne aus Weinberg zierte 
die Kirche während des 
Festgottesdienstes.  

TAG DES DENKMALS

Die Friedhofskirche St. Bartholomäus in Oberschützen war Ende 
September wieder eines der präsentierten Denkmalobjekte und 
wir konnten dazu mehr als 130 Besucher begrüßen. Diesmal stan-
den die Präsentationen unter dem Motto „Handwerk“. Auf Ober-
schützen bezogen: „Wer suchet, der findet ... Geschichte unter 
der Erde: frühmittelalterliche Kirchen“. Archäologe Franz Sauer 
hat referiert und Altpfarrer Emmerich Zechmeister und Ludwig 
Leitner haben über die Grabungsarbeiten berichtet, die in den 
1980er-Jahren von vielen freiwilligen Helfern geleistet wurden.
Hinweis: Vieles davon können Sie nachlesen (und -schauen) in 
Franz Sauers Publikation „Karolingische Kirchen im Burgenland“ 
(um € 17,–im Gemeindeamt erhältlich).

JUGENDMEISTERKLASSE 
OBERSCHÜTZEN
Ende September fand bereits zum 
dritten Mal die Jugendmeisterklas-
se Oberschützen statt. Allen Teil-
nehmerInnen des Bundeswettbe-
werbs von „prima la musica“, welche 
sich qualifiziert hatten, erhielten die 
Möglichkeit den Universitätsstand-
ort und die jeweiligen Professo-
rInnen kennenzulernen. Es wurden 
junge MusikerInnen aus fast allen 
Bundesländern, bis hin zu Südtirol 
und Vorarlberg begrüßt.
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AUS DER GROSSGEMEINDE
ORCHESTERKONZERT DES  
SYMPHONIEORCHESTERS OBERSCHÜTZEN

Am 15. November trat das Symphonieorchester Oberschüt-
zen der Kunstuniversität bereits zum zweiten Mal unter dem  
Dirigat der Professorin für Orchesterausbildung aus Graz, Claire 
Levacher, auf. Im ersten Teil gab es zum Auftakt Musik aus Richard 
Wagners Oper „Tristan und Isolde“ (Vorspiel und Liebestod),  
sowie aus der Oper „Carmen“ von Georges Bizet zu hören. 

Die Einführungsveranstaltung wurde von Klaus Aringer, gemein-
sam mit Claire Levacher und David Seidel moderiert.

7. INTERNATIONALER JENÖ-TAKÁCS  
KLAVIERWETTBEWERB IN OBERSCHÜTZEN

Der 7. Internationale Jenö Takács Klavierwettbewerb (IJTKW) für 
junge Pianist*innen fand in diesem Jahr von 6. bis 9. November 
am Institut Oberschützen der Kunstuniversität Graz statt.

22 junge Klaviertalente im Alter von 10 bis 19 Jahren aus 14 Län-
dern nahmen in drei Alterskategorien teil. Eine Fachjury vergab 
Gelder im Gesamtwert von € 9.400,–. Ein großer Dank gebührt 
hier allen Sponsorinnen und Sponsoren.

Am Samstag, 9. November 2024, endete der 7. IJTKW fulminant 
mit dem traditionellen Galakonzert der Preisträgerinnen und 
Preisträger. Den Höhepunkt des spannenden Abends bildete die 
Verkündung des Publikumspreises, welcher an die erst 10-jährige 
María CHMUROVÁ ging.

DACH SPA AWARD 2024 FÜR DAS AVITA

Das AVITA in Bad Tatzmannsdorf hat im Oktober 2024 eine be-
sondere Anerkennung erhalten: den DACH Spa Award in der Ka-
tegorie „Therme“.

Diese renommierte Auszeichnung würdigt jährlich nur die besten 
Spa- und Wellnesshotels im deutschsprachigen Raum und hebt 
Qualität, Service und Gästebewertungen hervor. Der Gewinn 
dieses Awards ist ein Beweis für die herausragende Position des  
AVITA in der Wellnessbranche und unterstreicht das Engage-
ment, dass das Team täglich für seine Gäste zeigt.

Silvester

Tickets unter:

 in der Therme
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AUS DER GROSSGEMEINDE
PODIUMSKONZERT IN BAD TATZMANNSDORF

Traditionell findet einmal pro Semester im Rahmen der gemein-
samen Kooperation ein Podiumskonzert des Instituts im REDU-
CE Kultursaal in Bad Tatzmannsdorf statt. Seit kurzem steht dort 
ein Steinway Konzertflügel des Instituts Oberschützen als dau-
erhafte Leihgabe. Die Konzertbeiträge am 27. November wur-
den von Studierenden auf den Instrumenten Klavier, Violine und 
Trompete vorgetragen, begleitet wurden sie von Lehrenden des 
Instituts.

LUTHERLESUNG

In der evang. Pfarrkirche fand die groß angekündigte Lesung mit 
Original-Luther-Texten statt. Im Bild (v.l.) Bruno Brunner, Chri-
stian Berg und Gebhard Rauscher. Anschließend gab es eine Po-
diumsdiskussion im Wimmersaal mit abschließender Agape.

DIE KULTURVEREINIGUNG STARTET  
IN DIE NEUE SAISON 2024/25
Nach der mittlerweile schon 
regelmäßigen Eröffnung 
durch die PreisträgerInnen 
des Bundeswettbewerbs Pri-
ma La Musica - dieses Mal 
auch unter Beteiligung eines 
Ensembles mit Musikerinnen 
aus dem Künstlerischen Ba-
sislehrgangs des Wimmer 
Gymnasiums Oberschützen - folgte ein Konzert mit den Burgen-
ländischen Künstlergrößen Johannes und Eduard Kutrowatz. 
Weitere Konzerte mit dem Debüt des Skarbek-Quartetts sowie 
dem International Bassoon Quartett unter Beteiligung von Mu-
sikerInnen aus den USA, Norwegen und der Türkei gemeinsam 
mit David Seidel und Mátyás Bejczi, rundeten den musikalischen 
Herbst ab.
Infos zu Konzerten und Mitgliedschaft unter
www.kv-oberschuetzen.at.

MUSEUMSVEREIN ÖFFNET SEINE PFORTEN
Bei der diesjährigen Langen 
Nacht der Museen war auch 
das Museum Oberschützen 
wieder gut besucht. Neben der 
Möglichkeit, die Ausstellung im 
Alleingang zu besuchen, wur-
den auf Wunsch auch geführte 
Museumsrundgänge angebo-
ten.

16 TAGE GEGEN GEWALT AN FRAUEN
Von 25. November bis 10. 
Dezember finden jedes 
Jahr die internationalen 
Aktionen „16 Tage gegen 
Gewalt an Frauen“ und 
„Orange the World“ statt. 
Auch die Gemeinde Ober-
schützen macht dieses 
Jahr auf das Thema Ge-
walt an Frauen aufmerk-
sam und setzt mit dem 
Aushängen einer Fahne 
ein Zeichen gegen Gewalt 
an Frauen und Mädchen. 

SENIORENBESUCH AUS POTTENDORF

Eine Gruppe Senioren aus Pottendorf war im September zu 
einem ganztägigen Besuch in der Gemeinde Oberschützen. Nach 
einem Rundgang im Dorf am Vormittag mit Erklärungen von SB 
Obmann E. Kirnbauer ging es mit einem Blick nach Schmiedrait 
in Aschau beim „Kupferkandl“ zum Mittagessen, dann ins „ Kaf-
feeland Hainisch“und als  Abschluss zum „GH Heurigen Unger“. 
So konnten die Gäste einen guten Eindruck unserer Gemeinde 
gewinnen.  

 
 
 

 

Täglich  von  0 - 24 Uhr  unter   033 53 / 75 51

www.bestattung-kirnbauer.at
Für Sie vor Ort in der gesamten Großgemeinde 

und Umgebung – natürlich auch am 

Wochenende und an Feiertagen

Möglichkeit zur virtuellen 

Anteilnahme finden sie auf 

unserer Homepage
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AUS DER GROSSGEMEINDE
SENIORENAUSFLUG IN DIE GRÜNE STEIERMARK

Beim BULLDOGWIRT in Straden und seinem Museum wurden 
alte Erinnerungen aufgefrischt. Den Tag ließ man gemütlich aus-
klingen in der Vinothek in St. Anna und bei einem anschließenden 
Heurigenbesuch.

VERLEIHUNG  
VERDIENSTKREUZ DES LANDES BURGENLAND
heinz Wolfger ist seit 2006 beim 
Roten Kreuz als Freiwilliger enga-
giert.
Während des Zivildienstes 2006 hat 
er die Ausbildung zum Rettungssa-
nitäter gemacht.
Seither bereichert er das Rote Kreuz 
mit seinen freiwilligen Diensten und 
ist auch als Bezirksfreiwilligenkoor-
dinator, als Bezirksbildungsbeauf-
tragter-Stellvertreter und im Be-
zirksausschuss präsent.

Für seine Dienste am Roten Kreuz 
erhielt er das Verdienstkreuz des 
Landes Burgenlandes.

Wir gratulieren herzliche zu dieser 
Auszeichnung.

GEBURTSTAGSFEIER IM SENIORENBUND

Prof. Wilfried Specht feierte seinen 85. Geburtstag und Werner 
Stecker den 70er. Der Seniorenbund gratulierte auf das Herz-
lichste.

STOMA JUBLILÄUM:

Vor 25 Jahren gründete Margit Kirnbauer die Stoma-SHG-Bgld.
Bei der Jubiläumsfeier in Oberschützen überreichte sie mit den 
Ehrengästen Bürgermeister Hans Unger, OM der ILCO Österr. H. 
Offenhuber sowie Obfrau der SH Bgld. E. Tuczay Ehrenurkunden 
an langjährige Mitglieder.
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ORTSTEIL OBERSCHÜTZEN
HOHE AUSZEICHNUNG FÜR HOTEL-HISTORIKER

Die österreichischen Hotel-Historiker Andreas und Carola Au-
gustin erhalten den „Historic Hotels Worldwide Historian of the 
Year Award 2024". Damit erhält das Ehepaar Augustin die welt-
weit höchste Auszeichnung im Bereich der Hotel-Geschichte. 
Die Augustins haben in den letzten 35 Jahren mehr als 70 histo-
rische Hotelbücher verfasst. Andreas Augustin ist seit Anfang 
2024 Gast-Kolumnist bei Hotel Inside. Im Dezember erscheint ein 
Buch über die Geschichte des heutigen Mandarin Oriental Savoy 
Zürich. Die Gemeinde Oberschützen gratuliert herzlich. 

KRAMPUSLAUF IN OBERSCHÜTZEN

Am 22. November fand der Krampuslauf in Oberschützen statt. 
Die 5 Gruppen darunter die Krumbacher Schlossperchten, die 
Thermen Perchten, die Legend of Darkness, die Neuhauser Burg-
teifln und natürlich die Castro Olber Devils veranstalteten ein rie-
sen Spektakel in Oberschützen. Trotz klirrender Kälte waren rund 
400 Zuschauer jeden Alters gekommen, um die tollen Masken 
und Präsentationen zu bestaunen. Mit Feuertonnen und warmen 
Köstlichkeiten wurde für ein bisschen Wärme von innen und au-
ßen gesorgt. So manche Ängste könnten überwunden werden 
und der eine oder andere konnte seine Liebe zu den gruseligen 
Masken finden. 

Die VP Oberschützen konnte eine Spendenbox für die Epilepsie 
Forschung mit € 325,– übergeben. Die VP Oberschützen hat mitt-
lerweile den Betrag für die Forschung verdoppelt. 
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ORTSTEIL UNTERSCHÜTZEN
MINISTERIUMSBESUCH BETREFFEND HOCH-
WASSERSCHUTZ UNTERSCHÜTZEN
Im Oktober war Bürgermei-
ster Hans Unger mit dem 
Ortsvorsteher von Unter-
schützen, Christian Zet-
ter, im Landwirtschafts-
ministerium in Wien, um 
das geplante Hochwasser-
Rückhaltebecken in Unter-
schützen zu besprechen. 
Dieses Großprojekt ist auf-
grund seiner Größe nicht nur 
wasserrechtlich relevant, 
sondern erfordert auch die 
Einbindung der Staubecken-
kommission. 

Nach erfolgreichen Gesprä-
chen mit Vertretern vom zu-
ständigen Ministerium, der 
Staubecken Kommission so-
wie dem Referat der Wasser-
wirtschaft aus Oberwart wurde mit der Detailplanung begonnen. 
Das Projekt ist ein bedeutender Schritt für die Sicherheit und den 
Schutz unserer Region vor zukünftigen Hochwassern!

SPENDE FÜR HOCHWASSERGESCHÄDIGTE

Mit großer Freude durfte Bürgermeister Hans Unger wieder einen 
Spendenscheck in Höhe von € 1.000,–  für das Hochwasserspen-
denkonto übernahmen. Ein herzliches Dankeschön gilt Ingmar 
Ulreich aus Aschau mit der Firma UTB Laser und Vermessungs-
technik GmbH. 
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ORTSTEIL WILLERSDORF
AUSFLUG DER OSTEOPOROSEGRUPPE

Dieses mal stand ein Ausflug zu den Weihnachtsmärkten in Rust 
und Eisenstadt am Plan. Mit guter Laune und viel Freude war die 
illustre Gruppe unterwegs.

BLASMUSIK FEIERT JUBILÄUM

45 Jahre voller Musik, Freundschaft und Gemeinschaft. Das ge-
hört natürlich mit einem traditionellen Frühschoppen gefeiert. 
Dieser fand am Sonntag dem 1.9.2024 in Willersdorf statt. Bei 
strahlendem Sonnenschein kamen zahlreiche Gäste, um mit ih-
rer Blasmusik dieses Jubiläum zu feiern. Während sich die Musik-
vereinsmitglieder um das leibliche Wohl der Gäste kümmerten, 
sorgte der Musikverein Kemeten für die musikalische Unterhal-
tung. Es war ein schöner, stimmungsvoller Frühschoppen, der bis 
in die späten Nachmittagsstunden dauerte.

Ein herzliches Dankeschön seitens der Blasmusik den treuen Un-
terstützern und der Gemeinde, die in Vertretung des Bürgermei-
ster Hans Unger Vizebgm. Ernst Karner mit einem Geschenk zum 
Jubiläum entsandte.

FVV WILLERSDORF  - AUSFLUG INS SCHÖNE GRAZ

Nach langer und intensiver Planungsphase starteten die Willers-
dorfer Vereine – Verschönerungsverein, Feuerwehr und Volks-
tanzgruppe – einen gemeinsamen Ausflug in die steirische Be-
zirkshauptstadt Graz. Ein besonderes Dankeschön gilt dem 
Obmann des FVV, Peter Weinzettl, der die gesamte Organisati-
on übernommen hatte.

FVV WILLERSDORF - AUFDRAHT IS

Am Samstag vor dem ersten Advent lud der FVV Willersdorf wie-
der zu einem gemütlichen Beisammensein ein. Mit Punsch und 
Glühwein und bei einem köstlichen Szegediner Gulasch ließ es 
sich gut aushalten. Herzlichen Dank an die vielen Helfer, ohne die 
solche Veranstaltungen nicht möglich wären.

ERNST KARNER INFORMIERT:
Willersdorfer Schlucht - Wege bis zum Dreiländerstein von der Gemeinde wieder hergestellt. 
Von der Wildbachverbauung wurden die Rückhaltebecken und das Bachbett von den Schlammmassen 
und Holzmassen befreit. Die Uferbrüche im Ortsbereich wurden saniert. 
Doch vieles gibt es noch zu tun: Die Anlan-
dungen im Ortsbereich müssen noch ausge-
hoben werden, vier Stege müssen noch er-
richtet werden, Holz wird noch abtransportiert 
und nächstes Jahr wird ein Treibholzrechen als 
weitere Schutzmaßnahme für unseren Ort er-
richtet. Kostenpunkt ca. € 130.000,– 

Ernst Karner
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SENSATIONSKONZERT IN DER KIRCHE 
SCHMIEDRAIT

Am 22. September 2024 fand ein großartiges Konzert in der Kir-
che Schmiedrait statt. Drei einzigartige Instrumente, die Go-
tische Orgel von Brett Leighton, das Clavicytherium von Michael 
Ebert und das Cembalo der Familie Gamerith. Im Anschluss wur-
de zur Agape geladen.

ORTSTEIL SCHMIEDRAIT
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VERABSCHIEDUNG

Am 1. Oktober trafen sich Bürgermeister Hans Unger, Vizebür-
germeister Ernst Karner und Ortsvorsteher Dieter Posch um ge-
meinsam Direktorin Roswitha Karner im Gemeindeamt zu begrü-
ßen und gleichzeitig in den Ruhestand zu verabschieden. 

Roswitha hat 42 Jahre unermüdlichen Einsatz gezeigt und mit 
großer Hingabe und Geschick die Volksschule Aschau geleitet. 

Ihre Leidenschaft für die Bildung und Ihr Engagement für unsere 
Schülerinnen und Schüler waren stets inspirierend. Sie hat nicht 
nur Wissen vermittelt, sondern auch Werte und Lebensfreude. 

Ihr Engagement und der unermüdliche Einsatz haben unsere 
Volksschule in Aschau geprägt und werden noch lange nach dem 
Abschied nachwirken.

Bürgermeister Hans Unger, die VertreterInnen und auch die Mit-
arbeiterInnen der Gemeinde Oberschützen danken von Herzen 
für all die Jahre guter Zusammenarbeit, in denen sich Roswitha 
mit so viel Hingabe und Leidenschaft für die Schule eingesetzt 
hat.

Für den Ruhestand wünschen wir alles Gute, viel Freude und neue 
Abenteuer sowie beste Gesundheit. 

Liebe Roswitha - vielen Dank für alles!

NEUER DORFPLATZ IN ASCHAU

Mitte Oktober lud der Freiwillige Verschönerungsverein in Aschau 
auf den neuen Dorfplatz ein und kredenzte Sturm, Kastanien und 
andere Schmankerl.

Die Volksschule Aschau hat mit Verena Pahr eine neue Lei-
tung. Daniel Karacsony ist der zuständige Clusterleiter. Es 
weht neuer Wind in der Volksschule und wir wünschen alles 
Gute für die neue Herausforderung. 

Die ersten Aufgaben waren die Abnahme der alten Fotos und 
die Entrümpelung in Zusammenarbeit mit dem Elternverein 
der Volksschule Aschau. Durch die Abnahme der Bilder war ein 
neuer Anstrich gefordert. Dieser wurde auch von den Eltern 
dankenswerter Weise ausgeführt.

Es ist aber nicht im Sinne der Gemeinde, dass Eltern für Arbei-
ten am Schulgebäude handanlegen müssen, dies aber gerne 
freiwillig machen können.

Die budgetäre Situation der Gemeinde lässt zur Zeit nur we-
nig Spielraum für Maßnahmen, die nicht unbedingt notwendig 
sind.

Das freiwillige Engagement seitens der Helfer ist sehr lobens-
wert und dafür möchten wir uns auch sehr herzlich im Namen 
der Gemeinde bedanken.

ORTSTEIL ASCHAU

Neudörfl | Oberwart | Wien | www.mmm-energie.at

Beste Wärme.
Zum aller-
besten Preis!

JETZT
EINLAGERN

!!!

05 77 240-2
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Ida und Ernst Graf feierten 180 Jahre. Bürgermeister Hans Unger 
und Ortsvorsteher Christian Zetter überbrachten herzliche Glück-
wünsche. Gemeinsam mit der Familie wurde angestoßen. 

Zum 90. Geburtstag von Franz Reindl statteten BGM Hans Unger, 
GV Ingrid Ulreich und OV Dieter Posch einen Besuch ab und gratu-
lierten von Herzen. 

WIR GRATULIEREN!

85. 

Ilse Posch, Oberschützen
Edith Pertl, Willersdorf
Ernestine Prisching, Willersdorf
Mag. Hans Bruckner, Oberschützen 
Helmut Knotek, Oberschützen
Ilse Krautsack, Unterschützen 

90. 

Erna Schranz, Aschau
Eduard Johann Ulreich, Willersdorf
Alfred Reicher, Willersdorf
Theresia Neubauer, Oberschützen 

ÄLTER ALS 90.

Eveline Anna Auer, 91, Oberschützen
Reinhold Friedrich Ulreich, 91, Schmiedrait
Hilda Lorenz, 93, Oberschützen

95. 

Johann Wehofer, Oberschützen

Die Jubilare 

Mit den besten Wünschen zum 95. Geburtstag von Adolf Ulreich 
gratulieren BGM Hans Unger, GV Ingrid Ulreich und OV Dieter 
Posch.

Bürgermeister Hans Unger, Vizebürgermeister Ernst Karner und 
GV Siegfried Jany statteten Helga und Adolf Luif einen Besuch ab 
und gratulierten herzlich zum 65. Hochzeitstag. 

50 Jahre von Ortsvorsteher Christian Zetter 
nahmen Bürgermeister Hans Unger, Bauhof-
leiter Julius Winkler und Elke Kainz zum Anlass 
um die besten Wünsche zu überbringen. 

Herzliche Glückwünsche überbrachte Bür-
germeister Hans Unger unserem Gemein-
derat Andreas Gross zum 50. Geburtstag.

Gemeindevorstand Wilfried Böhm feiert 
seinen 50. Geburtstag. Natürlich wurde 
seitens der Gemeinde auf das Herzlichste 
gratuliert. 
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UNSERE KIDS | Kindergarten Aschau (alle Fotos: Kindergarten Aschau)

Dieser Wunsch wurde mit einer Wanderung verbunden, danach gab 
es Würstel im Hofladen.

Die Kinder waren im Hofladen einkaufen. Gekauft wurden die Zu-
taten zum Kekse Backen für das Laternenfest. Während des Einkaufs  
hatten die Kinder den Wunsch, einmal im Hofladen Jause zu essen. 

Kürbisgesichter wurden geschnitzt und um die Auge-, Hand-, 
Koordination zu fördern, mit dem Schneckenbohrer Muster in den 
Kürbis gebohrt.

Kinder haben mit Kastanien ihre Körperschemas nachgelegt.
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Ein herzliches Dankeschön an alle, die das Laternenfest und die 
Christbaumerleuchtung zugunsten des Kindergartens Oberschüt-
zen besucht und unterstützt haben.
Der Elternverein bedankt sich für die Spenden in Höhe von € 1.600,– 
und bei den Sponsoren: Bäckerei Helga & Egon Bayer / SPAR Hubert 
Hinterleitner / Ulrich & Erich / Alle Eltern, Großeltern und Verwandte.

Um den Anfall von Plastik bei Veranstaltungen 
zu mindern wurden 250 Häferl mit den Spen-
den der Gemeinde Oberschützen / MAGK Ar-
chitekten Aichholzer & Klein / BOHR Schleif-
mittelwerk / Apotheke Oberschützen / Ing. 
Varga GmbH / schwartz architekt angekauft. 
Herzlichen Dank dafür. 
Mehrwegteller und -becher stellte der Verein 
„Naturpark Geschriebenstein Irrottök“ unent-
geltlich zur Verfügung und damit wurden wei-
tere Plastikeinsparungsmaßnahmen gesetzt. 

UNSERE KIDS | Kindergarten Oberschützen(alle Fotos: Kindergarten Oberschützen)

Die Kinder im letzten Kindergartenjahr absolvieren 5 Schwimm-
tage im Allwetterbad Pinkafeld. Der Schwimmlehrer Ulreich 
Werner vermittelt 19 Kindern erste Schwimmkenntnisse. 

Am 8. November fand das Laternenfest des Kindergartens Ober-
schützen statt. Die Kinder präsentierten stolz ihre Laternen, nach 
der Darbietung lud der Elternbeirat zum gemütlichen Beisammen-
sein ein.

Wir schenken FREUDE und sagen DANKE.
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UNSERE KIDS | Volksschule Aschau (alle Fotos: Volksschule Aschau)

Die Kinder der Volksschule Aschau bastelten und gestalteten eifrig, 
um am 28.11. beim Adventbasar ihre Werkstücke zu verkaufen. 
Der Erlös kommt der Schule und den Kindern zugute.
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UNSERE KIDS | Volksschule Oberschützen(alle Fotos: Volksschule Oberschützen)

Die SchülerInnen der 3. Klasse statteten Bürgermeister Hans Un-
ger im Gemeindeamt einen Besuch ab, um mehr über den Alltag 
und die Tätigkeiten im Gemeindedienst zu erfahren. 
Der Bürgermeister führte die SchülerInnen durchs Amt und erklär-
te die verschiedensten Aufgaben. Den Höhepunkt des Besuches 
gab es im Sitzungs- bzw. Eheschließungssaal, da Getränke und Sü-
ßigkeiten für die Kinder vom Bürgermeister ausgeteilt wurden.

Das Projekt „techNiki“ fördert frühzeitig die berufliche Orientie-
rung von SchülerInnen der 3. und 4. Schulstufe. Am Projekttag 
konnten die SchülerInnen Werkzeuge, Materialien und das Arbeiten 
damit kennenlernen. Alle arbeiteten begeistert mit und waren stolz 
auf ihre Werkstücke. 

Auch in diesem Schuljahr nimmt die Volksschule Oberschützen 
wieder an den Trainingseinheiten des Wikis Mentaltraining: „Spie-
lerisch mental wachsen“ mit Tamara Benedek teil.  Unterschied-
liche Übungen und Spiele führen zu einer Stärkung des Selbstbe-
wusstseins und des Selbstvertrauens der Kinder.

Die erste Klasse hat zu 
Ehren unseres Landes-
patrons die Geschichte 
des Heiligen Martin be-
arbeitet und tolle Marti-
nigänse gestaltet.

Die Kinder der 3. Klasse beschäftigten sich intensiv mit dem The-
ma Schule heute - Schule früher. Da durfte ein Besuch im Schul-
museum natürlich nicht fehlen. Danke liebe Edith Schedl für die 
interessante Führung. Wir haben viel gelernt.

Zum vierten Mal hat der Burgenländisch-Ungarische Kulturverein 
(BUKV) einen Kreativwettbewerb für SchülerInnen veranstaltet. 
Der Wettbewerb stand unter dem Motto „Jahreszeiten“. Von 19 
Bildungseinrichtungen gab es 228 Werke auch aus der Volksschule 
Oberschützen. Sie setzten sich mit der Erzählung „Die vier Wande-
rer“ von Zoltán Zelk auseinander und illustrierten diese mit Zeich-
nungen. In der Kategorie für SchülerInnen mit deutscher Mutter-
sprache (4. Klasse) erzielten Rodion den 2. und Tim den 3. Platz. 
In der Kategorie für ungarische MuttersprachlerInnen erreichte 
Márton den großartigen 3. Platz.
Herzliche Gratulation den Preisträgern. 

Auch in diesem Schuljahr haben sich die Kinder der Volksschule 
Oberschützen wieder auf‘s Eis gewagt. Mit viel Freude und großem 
sportlichen Ehrgeiz haben sie fleißig viele Runden auf der Kunsteis-
laufbahn in Pinkafeld gedreht.
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UNSERE KIDS | Volksschule Unterschützen (alle Fotos: Dir. Alexandra Schönfeldinger)

Dank der vielen Spenden konnte der Schulgarten in der Volksschu-
le Unterschützen neu mit Bäumen und einer Naschhecke bepflanzt 
werden. Der neue Garten bereitet viel Freude und die Kinder war-
ten auf die erste Ernte. 

Im Oktober fand in Unterschützen das Dankesfest der Feuerwehr 
anlässlich der Hilfsbereitschaft während des Hochwassers im 
Juni statt. Natürlich war es auch den Kindern und LehrerInnen ein 
großes Anliegen sich von ganzem Herzen zu bedanken! Aus diesem 
Grund sangen die Kinder ein Lied und sagten ein Gedicht auf.

Die zweite und dritte Woche stand in der Volksschule Unterschüt-
zen unter dem Motto "Klimameilen sammeln" (Klimabündnis Ös-
terreich). In den zwei Wochen kamen die Kinder zu Fuß, mit dem 
Fahrrad, dem Roller oder mit dem Bus zur Schule. Dabei sind ganze 
377 Klimameilen zusammengekommen.

Die Kinder lernten wie sie sich 
vorstellen und ihre Namen 
buchstabieren. Auch Geschwi-
ster, Eltern und Großeltern 
wurden mit Hilfe der Gebärden 
vorgestellt. Es ist unglaublich 
spannend, und wir freuen uns 
jede Woche über die neuen 
Wörter, die wir nun lernen!

Über 700 Schülerinnen und Schüler der verschiedenen Schulen 
nahmen im September an dem Charity Run in Oberschützen teil. 
Organisiert wurde die Veranstaltung von Otmar Stelzer mit seinem 
Team der SMS Oberschützen. 
Die Erlöse aus dem Lauf wurden zu gleichen Teilen an die Krebs-
hilfe Burgenland, die Volksschule Unterschützen und die Sport-
mittelschule Oberschützen gespendet. Das Geld wird  für neue 
Sportutensilien im Schulgarten (Seile, Bälle, Hütchen, Stäbe, ...) 
verwendet werden.

Die Freude war unglaublich groß, als in der dritten Schulwoche 
endlich der heiß ersehnte Lastwagen der Schulmöbelfirma in den 
Schulhof fuhr! Die neuen Möbel sind nicht nur funktional, sondern 
auch wunderschön. 

Nach den verheerenden Hoch-
wasserereignissen in unserer 
Gemeinde und den damit verbun-
denen Schäden in Unterschützen 
überreicht Gerald Fürst, Holzbau 
Fürst Willersdorf, zugunsten der 
Volksschule Unterschützen eine 
Spende in der Höhe von € 1.500,–. 
In den vergangenen Jahren hat 
die Firma Holzbau Fürst von der 
Verteilung unnötiger Weihnachts-
geschenke abgesehen und spendet 
stattdessen für die gute Sache und 
wohltätige Zwecke. 
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Wimmer Gymnasium Oberschützen | UNSERE KIDS

(W)IMMERFIT ist der Hit!
Bereits zum 13. Mal verlieh die BVZ den Martinipreis in der Kategorie „Unsere Zukunft“ in Kooperation mit der Bildungsdirektion Burgen-
land für innovative Schul-oder Klassenprojekte mit nachhaltiger Wirkung. Eine unabhängige Expertenjury kürte unter allen Einsendungen 
das Projekt „(W)immerfit“ zum diesjährigen Sieger. Der Preis wurde offiziell von BVZ-Süd Leiter Bertie Unger und Bildungsdirektor Alfred 
Lehner übergeben.
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FEIERTAGE 2024/25

Die schönste Zeit im Jahr ist oft auch jene mit viel Müll, Lärm und 
Stress. Vorplanung ist dabei das eine, Verantwortungsbewusst-
sein das andere.

TIPPS VOM 24.12. BIS ZUM 01.01.

1.	� Bitte keine Haus-
tiere verschenken, 
bzw. nur nach lan-
ger Vorplanung 
und Klärung aller 
nötigen Schrit-
te. Spontane Ge-
schenke von Tie-
ren sind immer 
schlecht für die 
Tiere und nach der 
ersten Begeiste-
rung oft auch für 
die Beschenkten. Wenn schon ein Tier, dann am besten eines 
aus dem Tierheim oder Tierschutzverein, z. B. „Wir fürs Tier“.

2.	� Christbäume möglichst regional bei burgenländischen Anbie-
tern kaufen.

3.	� Re-Use-Produkte, also geprüfte gebrauchte Produkte, sind 
billiger und ökologischer. Und als Geschenk auch geeignet.

4.	�� Zu Silvester auf Raketen und Böller verzichten. Im Ortsgebiet 
sind sie ohnehin seit langem komplett verboten. Es leiden 
nicht nur die Tiere und alte oder beeinträchtigte Menschen, 
sondern auch die Umwelt und die Gesundheit. Auch die Pro-
duktion ist meist katastrophal für jene die in den Fabriken ar-
beiten.

5.	� Versuchen sie bei einem der Festmahle einmal fleischlos zu 
kochen, zb. ein vegetarisches oder veganes Gericht.

Zum Beispiel: Marinierter Tofu süß-sauer, 
Rezept:

Eine ruhige schöne Weihnachtszeit und 
einen guten Rutsch wünscht 

Euer Umweltgemeinderat 
Wolfgang Spitzmüller, T. 0650 4817116

WOLFGANG SPITZMÜLLER, LABG. UMWELTGEMEINDERAT INFORMIERT:

W i r  w ü n s c h e n

f r o h e  W e i h n a c h t e n

u n d g u t e n  R u t s c h !
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FEUERWEHR
FAMILIENWANDERTAG DER FF ASCHAU

Am 12. Oktober 2024 fand der erste Familienwandertag der FF 
Aschau statt. Zahlreiche Gäste folgten der Einladung und wan-
derten von Aschau über Willersdorf zurück ins Feuerwehrhaus. 
Dort unterhielten beim anschließenden Dämmerschoppen die 
„Sprutz-Zuzler“ die zahlreichen Gäste. Der nächste Familienwan-
dertag steht bereits fest: Sei dabei am 11. Oktober 2025!

FEUERLÖSCHERÜBERPRÜFUNG
Die Wartung und Pfle-
ge der Feuerwehrausrü-
stung hat stets Priorität. 
Genauso wichtig ist aber 
auch, die Feuerlöscher der 
Haushalte regelmäßig zu 
warten. Eine Überprüfung 
dieser ist alle zwei Jahre 
vorgesehen. Daher orga-
nisierte die FF Aschau im 
November eine Feuerlö-
scherüberprüfung.

Die Feuerwehr Unter-
schützen gratuliert Alt-
kommandant Ernst Graf 
zum 90. Geburtstag.

BESUCH DER BEZIRKSSTELLE  
DES ROTEN KREUZES OBERWART

Mitte November fand ein Aktionstag der Jugendfeuerwehr  
Oberschützen - Bad Tatzmannsdorf in der Bezirksstelle des 
Roten Kreuzes statt.
Als Ortsstellenleiterin von Oberschützen ist Elke Kainz dem 
Wunsch der Jugendfeuerwehr nachgekommen und hat den Kon-
takt zwischen Tobias Pinczker (PR Rotes Kreuz Oberwart) und 
Christoph Meditsch (Feuerwehr Oberschützen) hergestellt.
Tobias stellte die neue Bezirksstelle vor und gab einen Einblick in 
die Arbeit des Rettungsdienstes.
Die interessierten Feuerwehrkinder hatten nach einer spiele-
rischen Übung zur Ersten Hilfe die Möglichkeit ein Rettungsfahr-
zeug zu besichtigen. Auch der Start zu einem Einsatz mit Blau-
licht konnte beobachtet werden.
Sowohl für die Kinder als auch die BetreuerInnen war es ein inte-
ressanter Tag auf der Bezirksstelle des Roten Kreuzes Oberwart.
Ein herzliches Dankeschön an Tobias, Niklas, Heinz und Alexander 
für den lehrreichen, informativen und spannenden Nachmittag. 

KATASTROPHENHILFSDIENST
Am 18. Septem-
ber wurde die Feuer-
wehr Willersdorf zum 
Katastrophenhilfs-
dienst nach Niede-
rösterreich, Region 
Würmla beordert.
Am Vortag wurde 
kurzer Hand Kame-
raden/innen, Ausrü-
stung und Verpfle-
gung organisiert. Ebenfalls ein Kamerad aus Oberschützen 
fuhr mit in die Krisenregion. Wie schon Wochen zuvor in un-
serer Gemeinde, war ebenso auch in Würmla die Lage ka-
tastrophal. Nach etlichen Pumparbeiten, Schlammbeseiti-
gungen und Kellerräumungen kamen wir wieder spät abends 
und wohlbehalten zu Hause an.

Kriegerdenkmalfeier in Willersdorf zugunsten Kinderhospiz 
Sterntalerhof



 
 

 

                       Town & Country Haus Oberwart

Waldweg 5, Oberschützen

Ihr Traumhaus nach Maß:
✓✓ individuelle Planung

✓✓ Ziegel-Massivbau

✓✓ 12 Monate Fixpreisgarantie

✓✓ regionale Handwerker

✓✓ alles aus einer Hand

✓✓ inkl. Grundstücks- und Finanzierungsservice

Jetzt informieren!
Besuchen Sie unser Musterhaus!
Mag. Kurt Medlitsch
Tel. 03352 93081
oberwart@tc-haus.at
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RAIFFEISEN 
ENERGIESPAR-
K R E D I T
MIT PHOTOVOLTAIK 
KOSTEN SENKEN & UMWELT SCHONEN

WIR MACHT’S MÖGLICH.

1. RATE GRATIS*

bgld.raiffeisen.at/energiespar-kredit

INFORMIEREN SIE SICH ÜBER DIE RAIFFEISEN ENERGIEGENOSSENSCHAFTEN!
* Nur gültig für die Anschaffung einer Photovoltaikanlage und bei Abschluss eines Energiespar-Kredits bis zum 30. November 2023 in allen teilnehmenden burgenländischen Raiffeisenbanken.

Raiffeisen Energiespar-Kredit_Inserat_A5q_210x148mm.indd   1Raiffeisen Energiespar-Kredit_Inserat_A5q_210x148mm.indd   1 02.01.2023   16:09:3802.01.2023   16:09:38



URLAUBSPLAN JÄNNER BIS MÄRZ

ÄRZTEBEREITSCHAFTSDIENST
Für die Allgemeinärzte wurde eine Dienstverpflichtung eingeführt. Daher gibt es wieder flächendeckende Dienst im Burgenland. Auf-
grund der Vergrößerung des Sprengels werden die Dienstpläne nicht mehr von unseren Ärzten gemacht und am Wochenende muss 
1450 oder 141 angerufen werden, um zu erfahren, wer diensthabender Arzt ist.  URLAUBSPLAN 

Jänner 2025   -   März 2025 

 

BEREITSCHAFTSDIENSTPLAN 
  

Wochentag Wochenende/Feiertag 

Wann? 17-22:00 Uhr 08-14:00

Wo? Akutordination vor dem 
Krankenhaus Oberwart 
bzw. Visitenarzt 

141 oder 1450 

Tel. Nummer? 141 bzw. 1450 141 bzw. 1450

 

Gesundheitshotline: 1450 
Ärztenotdienst: 141 

Rettung: 144 
Apothekendienst: https://apo24.at/ 

Abkürzungen: NM = Nachmittag 

URLAUBSPLAN Jänner 2025 Februar 2025 März 2025
Dr. Bekto Edmira 02. – 03.01.2025

Dr. Gyaky Heinz 28.02.2025 20.03. – 23.03.2025

Dr. Schmiedtberger-
Harrer Silvia

02.01. – 03.01.2025 10.02. – 14.02.2025

Dr. Zalka Barbara 31.01.2025 14.02.2025 28.03.2025

URLAUBSPLAN 
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Wann? 17-22:00 Uhr 08-14:00
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Krankenhaus Oberwart 
bzw. Visitenarzt 

141 oder 1450 

Tel. Nummer? 141 bzw. 1450 141 bzw. 1450

 

Gesundheitshotline: 1450 
Ärztenotdienst: 141 

Rettung: 144 
Apothekendienst: https://apo24.at/ 

Abkürzungen: NM = Nachmittag 

URLAUBSPLAN Jänner 2025 Februar 2025 März 2025
Dr. Bekto Edmira 02. – 03.01.2025

Dr. Gyaky Heinz 28.02.2025 20.03. – 23.03.2025

Dr. Schmiedtberger-
Harrer Silvia

02.01. – 03.01.2025 10.02. – 14.02.2025

Dr. Zalka Barbara 31.01.2025 14.02.2025 28.03.2025

BEREITSCHAFTSDIENSTPLAN

Wir bringen Genuss ins Haus!Wir bringen Genuss ins Haus!

PRIMARA WARENVERTRIEBPRIMARA WARENVERTRIEB
Wolfgang Gruber
7432 Oberschützen - Sonnseitn 22
+43 664 / 145 79 03
office@primara.at
www.primara.at


